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Geschäftsjahr 2002:
Gute Leistung in schwierigem Umfeld

Der Rieter-Konzern erzielte im Geschäftsjahr 2002
einen Bestellungseingang von 3 000 Mio CHF, was
im Vergleich zum Vorjahr einer Steigerung von 3.9
Prozent entspricht. In Lokalwährungen gerechnet
beläuft sich die Zunahme sogar auf 8.2 Prozent.
Die positive Entwicklung des Bestellungseingangs
resultiert in erster Linie aus den starken Markt-
impulsen im Textilmaschinengeschäft in Asien.

Der konsolidierte Bruttoumsatz entwickelte sich
angesichts der schwierigen konjunkturellen Be-
dingungen besser als zu Jahresbeginn erwartet.
Er verringerte sich in Lokalwährungen gerechnet
lediglich um 2.0 Prozent. Im Vergleich zum Re-
kordumsatz des Vorjahres nahm der Umsatz in 
effektiven Kursen gerechnet um 6.1 Prozent auf 
2 976 Mio CHF ab.

In beiden Bereichen des Konzerns, im Textil-
maschinen- und im Autozuliefergeschäft, schwäch-
te sich der Umsatz leicht ab: bei Automotive 

Systems aufgrund der tieferen Bewertung von
Dollar und Euro um 2.7 Prozent auf 1 848 Mio CHF
und bei Textile Systems wegen des verhaltenen
Auftragseingangs vom Herbst 2001 um 10.5 Pro-
zent auf 1 108 Mio CHF. Die Division Textile Sy-
stems erzielte im zweiten Halbjahr einen deutlich
höheren Umsatz als im ersten. Bei Automotive 
Systems war der Umsatz in der zweiten Jahres-
hälfte saisonbedingt geringer.

Die Betriebsrendite (im Verhältnis zur Gesamt-
leistung) ist besser als im Vorjahr; das Betriebs-
ergebnis vor Zinsen und Steuern des Rieter-
Konzerns wird voraussichtlich etwa das Vor-
jahresniveau erreichen. Wie bereits anlässlich der
Publikation des Halbjahresberichtes im August
kommuniziert, wird der Konzerngewinn unter dem
des Vorjahres liegen. Die anhaltend schlechte 
Verfassung der Finanzmärkte beeinträchtigte das
Finanzergebnis. 

Winterthur, 5. Februar 2003

Sehr geehrte Aktionärinnnen und Aktionäre

Rieter-Konzern 2002 2001 Veränderung in %
effektiv zu Vorjahres-

wechselkursen

Bestellungseingang Mio CHF 3 000 2 886 3.9 8.2

– Textile Systems Mio CHF 1 132 955 18.6 19.6

– Automotive Systems Mio CHF 1 848 1 900 –2.7 3.3

Bruttoumsatz Mio CHF 2 976 3 170 –6.1 –2.0

– Textile Systems Mio CHF 1 108 1 239 –10.5 –9.1

– Automotive Systems Mio CHF 1 848 1 900 –2.7 3.3

– Übrige Gesellschaften Mio CHF 20 31

Konzern-Personalbestand am Jahresende 12 983 12 977 0.0

– Textile Systems 4 520 4 675 –3.3

– Automotive Systems 8 336 8 180 1.9

Alle Aussagen dieses Berichts, die sich nicht auf historische Fakten beziehen, sind Zukunftsaussagen, die keinerlei 
Garantie bezüglich der zukünftigen Leistung gewähren; sie beinhalten Risiken und Unsicherheiten einschliesslich, aber
nicht beschränkt auf zukünftige globale Wirtschaftsbedingungen, Devisenkurse, gesetzliche Vorschriften, Marktbedin-
gungen, Aktivitäten der Mitbewerber sowie andere Faktoren, die ausserhalb der Kontrolle des Unternehmens liegen.



Rieter Textile Systems: Markant 
gesteigerter Bestellungseingang

Rieter Textile Systems steigerte den 
Bestellungseingang im Geschäftsjahr
2002 markant. Er erreichte den erfreuli-
chen Wert von 1 132 Mio CHF, was einer
Zunahme von 18.6 Prozent gleichkommt.
Nach einem verhaltenen Jahresbeginn
verzeichnete Textile Systems dank der
positiven Impulse aus China und der 
Türkei insgesamt ein starkes erstes 
Halbjahr. Der Bestellungseingang stabili-
sierte sich im zweiten Semester auf 
normalem Niveau. Dadurch ist an den
Rieter-Standorten für Stapelfaserma-
schinen eine gute Auslastung bis Mitte
2003 sichergestellt. Gegen Jahresende
2002 belebten sich auch die Märkte 
für Chemiefaser- und Vliesherstellungs-
maschinen. 

Der Umsatz entwickelte sich im zweiten
Halbjahr erfreulich, nachdem die erste
Jahreshälfte noch vom tiefen Bestel-
lungseingang im Herbst 2001 geprägt
war. Er lag im zweiten Semester um rund
40 Prozent über dem ersten und erreich-
te im Gesamtjahr 1 108 Mio CHF. Beson-
ders gut entwickelte sich die Nachfrage
nach technischen Komponenten sowie
nach Stapelfasermaschinen, vor allem
nach der neu neu eingeführten Karde und
dem innovativen Rotorsystem.

Fahrzeugen unserer Kunden entwickel-
ten sich die Umsätze in Frankreich und 
Grossbritannien besonders erfreulich.
Rieter Automotive erzielte mit seinem
Akustiksystem Rieter Ultra Light einen
wichtigen Durchbruch bei einem japani-
schen Hersteller, der die damit aus-
gestatteten neuen Fahrzeuge diesen
Frühling in Europa auf den Markt bringt. 

Aufgrund besserer Auslastung der Ka-
pazitäten in den USA sowie kontinuier-
licher Massnahmen zur Steigerung der
Produktivität wird Rieter Automotive Sy-
stems bei Betriebsergebnis und -rendite
den Wert des Vorjahres voraussichtlich
übertreffen.

Nächste Termine

Die definitiven Abschlusszahlen des Ge-
schäftsjahres 2002 werden anlässlich
der Bilanzmedienkonferenz vom 3. April
in Winterthur bekanntgegeben. 

Traktandierungsbegehren zur General-
versammlung vom 8. Mai 2003 sind 
zusammen mit den entsprechenden 
Anträgen und dem Nachweis der dazu
notwendigen Aktien (gemäss OR 699
und §9 der Statuten im Nennwert von 0.5 
Mio CHF) bis spätestens 28. Februar
2003 einzureichen bei Rieter Holding AG, 
Generalsekretariat, Schlosstalstrasse 43 /
Postfach, 8406 Winterthur.

Dank dem Ausbau der Fertigungsstand-
orte in Niedrigkostenländern verbesserte
Rieter Textile Systems die Kostenstruk-
tur. Die Division wird 2002 eine höhere
Betriebsrendite als im Vorjahr erreichen.
Das Betriebsergebnis vor Zinsen und
Steuern wird nur leicht unter dem Vor-
jahresniveau liegen.

Rieter Automotive Systems: 
Umsatzwachstum von 3.3 Prozent 
in Lokalwährungen 

Die weltweite Automobilproduktion ent-
wickelte sich 2002 besser als erwartet. 
In Westeuropa sank die Produktion 
zwar gegenüber dem Vorjahr um 1.2 Pro-
zent, doch im Nafta-Raum nahm sie um
5.8 Prozent zu. Automotive Systems 
steigerte in Lokalwährungen gerechnet
den Bruttoumsatz um 3.3 Prozent,
während er sich zu effektiven Kursen um
2.7 Prozent leicht abschwächte.

In Nordamerika förderten die Automobil-
hersteller den Absatz durch Rabatte und
Gratisfinanzierungen. Vor allem die asia-
tischen Hersteller profitierten von der ge-
stiegenen Nachfrage. Im wichtigen US-
Markt konnte Rieter Automotive mit dem
Wachstum des Marktes mithalten und
insbesondere beim Teppichgeschäft den
Umsatz steigern. Im rückläufigen eu-
ropäischen Markt und trotz des schwa-
chen Geschäftsgangs in Italien steigerte
Rieter den Umsatz. Dank erfolgreichen
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